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Amtsblatt zur »Macher Zeitung Nr. 35.
Dienstag den 12. Februar 1878.

(?09) N l . 847.

Wstcntenstclle.
An der k. k. Marine-Akademie zu Fimne ist

die Assistentenstelle der Physik zu besehen.
Mit dieser Stelle ist ein Gehalt von 600 fl.

und das Quartiergeld von 120 fl. jährlich ver-
bunden.

Die Ernennung erfolgt auf zwei Jahre und
kann auf weitere zwei Jahre verlängert werden.

V .̂wcrber um diese Stelle haben ihre Gesuche
mit den Belegen über Alter, zurückgelegte Studien
und ihre bisherige Verwendung

bis längstens 25. F e b r u a r d. I .

?n das Reichs-Kriegsministerium (Marinesection)
^ Nien einzusenden.

Dem Neuernannten werden die Kosten für
ble Nebersiedlung nach Fiume nach dem Militar-
i s e vergütet.

Wien am 31 . Jänner 1878.
^om K. ft. Keick8"Krieg8ministernlm

^ ^Mnrinesection).

(668-3) Nr. 89.

Finanzconciftisten-Stelle.
. Vei der k. k. Finanzdirection in Laibach ist

"ne ^incmzconcipistm-Stelle in der X. Rangsklasse
Ut den sistemmäßigen Bezügen zu besetzen.

Vaverder haden ihre Gesuche unler Nach-
sl"l ^ ^^ zurückgelegten rechts- und staalswissen-
Msllichen Studien, der mit gutem Erfolge ab-
^legtm theoretischen Staatsprüfungen, sowie der

Anting der Landessprachen und der bestandenen
gMsobergerichtlichen Prüfung,

b i n n e n vier Wochen
"U! Präsidium der k. k. Finanzdirection in Laibach

Übungen.
^aibach am 4. Februa.- 1878.

^ ^ r ü s i l l i u m ller ll. k. Finnnzäirection.
^ " 5 — 1 ^ Nr. 55V.

Kundmachung.
Neb ^ ^ ^ ^ ^"stamt in Sava wird am 16ten
nunn^ ^^^^ reactiviert und die Verbindung
boten Uliltelst eines täglich einmaligen Fuß-
^ n t t ^ " ^ mit dem gleichnamigen Bahnhofe in
und ^ " ' " ^ n Postzügen Wien-Triest 3ir. 6

^lrst.Wien Nr. 5 erhalten,
amtea ^ ^ " Bestellungsbezirk dieses k. t. Post-
Eaa senden, den l . k. Postämtern in Llttai,
don, ""b Watsch zugewiesenen Ortschaften werden
^viert^ ^ ^ ^ cmgejangen wieder dem reac<

" l k. l . Postamte einverleibt werden.
. Hlevon wird das korrespondierende Publikum

Kennwis gesetzt.
^'est am 3. Februar 1878.

^ > ^ ^ A ü. Dostllieection.

^ Hebammcnstclle.
Posten ^ ^ 5^"^"neinde Wcißenfels ist der
^ lNunp^ ^^"kShebalume, womit eine IahreS-
l'sse von ^ " " " ^ p. 20 kr. aus der Bezirks-
^selben ^ ^ " " " l die Dauer des Bestandes

P f u n d e n ist, zu besetzen,
^ n e u n d ^ Vefähigungsdiplome, Tauf-
'"He nebft'I ^ "^^eugn is fe documcntierten Gc-
^" beutst« ^ Nachweisung, daß die Bewerberin

"'hen Sprache mächtig ist, sind
bei t> ^ ^ " ^ F e b r u a r 1 8 7 8
^lnzubiin^""2ten k. k. Bezirkshauptmannschaft

"M 5. ̂ ^ezirkshauptmannschast Radulannsborf

( 5 3 6 - 3 ) Nr. 12,604.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Obcrlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Krain in Graz wird bekannt gemacht,
daß die Arbeiten zur Neuanlegung des Grund-
buches in der Kaiastralgemeinde Kcakauvorstadt
in Laibach beendet und die Entwürfe der bezüglichen
Grundbuchseinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen w'.rd in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(Nr. 90 R. G. Bl.) der

1. M ä r z 1 8 7 8
als der Tag der Eröffnung des neuen Grundbuches
diefer Katastralgemeiude mit der allgemeinen Kund-
machung festgesetzt, daß von diesem Tage an neue
Eigenthums-, Psand- und andere bücherliche Rechte
auf die in dem Grundbuche eingetragenen Liegen-
schaften nur durch die Eintragung in das neue
Grundbuch erworben, beschränkt, auf andere übcr<
tragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieses neuen
Grundbuches, welches bei dem k. k. Landesgerichte
in Laibach eingesehen werden kann, das in dem
oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und werden demnach alle Perfonen:
:r) wclche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
RechteS eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen,
gleichviel, ob die Aenderung durch Ab«, Zu- oder
Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung
von Liegenschaften oder der Zusammenstellung
von GrundbuchSlörvern oder in anderer Weise
erfolgen foll,

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung
des neuen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile
derfclbcn Psand-, Dicnstbarkeits- oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte
erworben haben, fofernc diefe Rechte, als zum
alten Lastenstanoe gehörig, eingetragen werden
sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen
wurden,

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, wclche sich auf die Belastungsrechte unter
l) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise längstens bis zum

letzten F e b r u a r 1 8 7 8
bei dem k. k. Landesgerichte in Laibach einzubrin-
gen, widrigens daS Recht aus Geltendmachung der
anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Per-
sonen gegenüber verwirkt wäre, wclche bücherliche
Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grund-
buche enthaltenen und nicht bestrittenen Eintra-
gungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wirb
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht
anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz, den 16. Jänner 1878.

(763—1) Nr. 258.

Kundmachnng.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird bekannt

gemacht, daß die Erhebungen zum Zwecke der

A n l e g u n f t eines neuen G r u n d b u c h e s
i n der S t e u e r g e m e i n d e W ü r z e n ,

betreffend die landtäftichen und die in Kronau und
Ratschach gelegenen, zu den Grundbuchslörpern
in Würzen gehörigen Liegenschaften, auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 8
festgesetzt sind.

Es werden daher alle Personen, welche an der
Ermittlung der Nesitzverhältnisse ein rechtliches I n -
teresse haben, aufgefordert, von diesem Tage ab
in dem von der Gemeinde Kronau hiezu bestimmten
Lokale zu erscheinen und alles zur Aufklärung und
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 8. Feb. 1878.

(670—3) Nr. 537.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird bekannt

gemacht, daß die anläßlich der Erhebungen behufs
An leguns t eines neuen G r u n d b u c h e s

f ü r die Ka tas t ra l f t eme inde A l a r n i ; e
verfaßten Bchtzbogcn nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, den Eopien der Ka-
tastralmappe und den Erhebungsprotokollen vom
4. Februar 1878 an durch 14 Tage zur all-
gemeinen Einsicht aufgelegt werden.

Zugleich wird für den Fall, als Einwendun-
gen gegen die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben
werden sollten, die Vornahme der weiteren Erhe-
bungen am

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet und den
Interessenten bekannt gegeben, daß die Uebertragung
der nach H 118 des Grundbuchsgefetzes amortisier-
baren Privatforderungen in die neuen Grund-
buchscinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete binnen 14 Tagen um die Nichtüber»
tragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 30. Jänner 1878.

7°« ) Kundmachung. " "
I m Landes-Zwangsarbeitshause in Laibach ist in vorzüglicher Qualität stets zu haben:

Piris per Meter

Feines 70 cm. breites Tischzeug kr. 52, 54, 59
„ 50 „ „ Handtuchzcug „ 4 1 , 45,

feine 70 „ breite Servietten „ 38, 42,
», 60 „ „ „ » 3 5 ,

serner 80 „ breiter Zwilch auf Sommeranzüge „ 5 0 ,
feine 80 „ breite Leinwand „45,
mittelfeine, am Rasen gebleichte 80 cm. breite Hausleinwand . . . ^ 42,
miltclfcims, am Rasen gebleichte» 50 cm. breites Handtuchzeug . . ^ 3 ^
gröbere, am Rasen gebleichte 80 om. breite Hausleinwand . . . . ^ g ^ 42, 44,
70 cm. breiter starker Rohzwillich „ 3 6 ,
50 „ ,, „ Sackzwillich „ 3 5 ,
80 „ breite Rohleinwand „ 35, 36,

ferner werden Weber-, Schneider- und Schusterarbeiten schnell, solid und sehr billig essektuiert.
Laibach am 7. Februar 1878.
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A n z e i g e b l a t t .
(743—1) Nr. 710.

Kuratorsbestellung.
Von dem l. l . Bezulsgerichle Krain>

bürg wird hiemit belannt gegeben, daß
daS hohe t. l. Landgericht Laibach mit
Beschluß vom 19 Jänner 1878, Z. 471,
über den Glundbefitzer Kaspar Ierai von
Dornce Nr. 5 wegen Hanges zur Ver»
schwendung die Kuratel zu verhängen be-
funden habe, und daß sohln für denselben
Michael Jerman, vulgoOrcgorc, vonPraöc
zum Kurator bestellt murde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
30. Jänner 1878.

( 7 4 8 - 1 ) Nr. 956.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. Bezlllsgerichle Krain»

bürg wird hiemit belannt grmacht, daß
die in der EfecutionSsache der Katharina
Florian von Krainburg ge^cn Andreas
St irn von Michelstetten M o . 32 st
14^/, lr. c 3. c. für Katharina ^ajovlc,
Barthelmä Ieiche, Barihelmä Poojeo,
Io,cf < lipii, Regina, Anton, Mat haus
und Ursula Murnit eingelegten RubrUen,
Z. 9074, wegen unbelailiilen Aufen Haltes
deijelbcl, dem fül dieielben aulgestellteil
Kuraor »ä äctum Herrn Dr. Mencioger,
«dvotat in Krambmg, zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht ^icalilburg am bten
Februar 1878.

(747—l) Nr. 884.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bum l. l. Bezll'sgcrlchte iiramlilug

wird hlcmll belannt gemacht, daß die m
der ^ccutlonSfache des l l. S eueramtes
Kramlilug gegen Andreas Vergant von
Scebach z)«t,o. d8 si. 44 lr . mit dem
Be,chcrde vom 8. Dezember l 877 , Zahl
8020, auf den 5. Februar und 20 März
1877 angroldneten erste und zweite e;ec.
Realfeildlelung als abgehalten erllärt
wurden und daß es bei der auf den

23. A p r i l 1 8 7 8
angeordneten dritten executive« Feilbietung
seln Verbleib.n habe.

K. l.Bezirksgericht Krainburg am 3ten
Februar 1878.

(44»i—2) Nr. 24.143.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. släot. »beleg Bezilksgerichte

in Laibach wird bekannt gcmachl:
Es werden in Vollziehung deS Be,

willigungs - Bescheides des t. l. Bezirks»
gerichtes Großlaschiz vom 22. Oktober
1877, Z. 9079, zur exec. Feildietung der
dem Johann »astelic von Groß-Ilooagora
gehörigen, im Orundbuche Weifrlberg sud
Rctf.-Nr. 388 ' / , , iöinl.'Nr. 4d vorkom-
menden, gerichtlich auf 260 si. bewerlhe«
ten Realität die Tagsatzun^en auf den

20. F e b r u a r ,
23. M ä r z uid
27. A p r i l 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
daß obige Realität bei der erslen und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswcrthe, bei der letzten aber
auch unter demselben an den Meistbieten»
den hintangegeben werden wird.

K s. stadl'dellg. Bezirlsgericht Laibach
am 3. November 1877.

(544—2) ' Nr. 547.

Freiwillige
Realitäten-Veräußerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Idr ia wird

hiemit öffentlich bekannt gemacht:
Ucber Ansuchen der Vormundschaft

der mluderjähr. Franzisla Tratnil und mit
Genehmigung des t. l . Landes^erichles
Laibach findet im Orte Oodowitsch

am 25. und n ö t h i g e n f a l l s auch

am 26. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 1l) Uhr. die frei
willige stückweise Veräußerung der den
oblienlinnten Pupillen gehörigen Realiläten
sub Urb..Nr. 257 und Urb.Nr. 259 2ä

Herrschaft Loilsch, dann der von der
Realität 3ud Urb.<Nr. 917 noch nicht
abgetrennten Wiese „v Icra^i" statt.

Die sechs zu versteigenden Antheile,
worunter sich auch das im Orte Godo»
witsch an der Fahrstraße gelegene Wohnhaus
Eonsc.-Nr. 6 befindet, mit welchem ein
im besten Betriebe stehendes Wirthsgeschäft
verbunden ist. wurden auf 6900 fl.,
4380 ft.. 1300 ft., 800 ft., 400 fl. und
360 si gerichtlich beweUhet, — werden um
dcn Schätzwerth ausgerufen und nicht
unter demselben hinlaogegeben. Zur Lici»
tation werden nur als zahlungsfähig be»
kannte Peisonen zugelassen, und ha. jeder
Liciwnt vor dem Anbole ein Ibperz. Va»
dium zuhanden des GerichtSlommissürs zu
erlegen. Das l. l. Landesgericht Laibach
hat sich die Ralificalion des Licitations-
acles vorbehalten.

Die Licltationsbedingnisse und das
Schützungsprolololl löiloen in der dies'
gerichtlichen Anuslanzlei oder am Ta^e
der Feilbietung beim Fellbietungslonunlssär
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 31sten
Jänner 18?8.

( 1 4 9 - 2 ) Nr. 1^3.

Uebertragung
erecutlver Felll)lctungen.

Ueber c-as Gesuch ooin 6. Jänner lu78,
Z. 123. we den:
k) die in der EfecutionSfache der Flau

Johanna Zwe^lel verchel, M^y.r von
Ooerlaibach gegell Frau Paullna Me»
den von Hirl l iz die «int dem Be
schade vom l4 . Sep ember 1877, Zahl
V035, auf den 9. Jänner 1878 an»
geordnete dritte exec. Feilbietung der
der Frau Paulina Meoen von Zirlniz
gehörigen Enütäten, und zwar:

1.) der im Grundbuche aä HaaSberg 3ud
Rclf. »Nr. 472/2 vorkommenden, auf
40 ft geschütz>en „o^raäl!. 23.3V6tim
I lokom";

2.) des im selben Grundbuche Zud Rctf.
Nr. ö94 vorkommenden, auf 900 ft.
bewertheten Süge»Antheiles auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts;
b) die mit dem obigen Bescheide auf den

10. und 24. Jänner 1878 angcoronele
zweite und dritte exec. Fellbictnng der
der obgenannleii (öfecutin geho.igen,
gerichtlich auf 739 ft. geschätzlen Fahr»
nisse auf den

2 1 . Februar und

7. März 1878,
jedesmal vormittags um 10 Uhr am Orte
der Fährnisse, ad a) und d) mit dem
frühern Anhange, übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 7ten
Jänner l878.

(518—2) Nr. 80 l 9.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Erhou-
llic ^Vermögensluraror dcr minoj. Agnes,
Katharina und Maria Slarc) die ex/c. Ver»
sttigerung der dem Johann Pucelj von
^.lateneg Hs. Nr. 2? gehörigen, gericht-
lich auf 1171 si. geschätzte» Realität be-
williget und hiezu drei FellbieUmgs-Tag-
satzungen, und zwar die er>le auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
,,nd die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichls mit dem Anhange angeoldnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur ^m oder über
dem SchätzungSwcrlhe, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem

lnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungoprototull und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgericht Reifniz am 12ten
Oktober 1877.

(526—2) Nr. 1350.

Efecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t, städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Moichet von Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Selan von I n -
nergoriz gehörigen, gerichtlich auf 2355 f l .
geschätzten Realitäten «u») Urb.-Nr. 30 ää
Gut Moosthal und (öml. - Nr. 72 aä
Bresowiz bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagjatzungen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

2. M a i 1 8 7 8 ,

icdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AlülSlanzlei mit dein Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfaüdrcaliläl.n
bei 0tr rrslril und zweilen ,^^ilb!ctu»g »ur
illn oorr übrr d.m Schatzuogswevlh, b l̂
der dritten aocr auch unler demselben
hinta>^eg>bm werden.

Die Li».illll!onsbl0ingl,issc, wornach
lllsbejonoere jed r̂ Licilaill 0l.'r gemachlem
Anbote em 10pe>z. Vadlum zuhaoden der
Ll'citatlonslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle u»d die G und-
buchseflracte töllnen in der diesgerichtlicheil
Reglitralur ci»g.seheil werden.

K. l. stadl.'delcg. Bezirlsgericht Laibach
am 22. Jänner 1878.

(511—2) Nr. 7570.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Relsniz wild
bekannt gemacht:

(ts >ei über Ansuchen der l. l, Finanz
procuratur (in Vertretung des hohen l. l.
tterars) dl« ezcec. Versteigerung der dem
Andreas Lesar von Huoerschlz Hö. Nr 49
gehörigen, gerichtlich auf 3350 sl. ges^ätzten
Realität bewilligt und hiezu drei Fc>l-
biclungs'TagsatzUllgen, und zwar die erste
auf den

2. März,
die zweite auf den

6. A p r i l

und die dritte auf den
4. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dec
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcd».r Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10p^rz. Vadium zuhanden der
Lieilationslommiisiun zu erlegeil hat, sowie
das Hchützungsprotololl und der Grund«
bliäMfUact löonen in der diesgerichllichcn
Registratur eiugesehen werden.

K. l. Bezirtogerlcht Reifniz am 27sten
Lcplember 1877.

^ ( 4 8 3 - 3 ) Nr. 6670.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte (ögg wird
belannt gemacht:

Es sei über A»s>lchen des Josef Kusar
(durch Dr. Sajuvic) die erec. Verstei-
gerung der dem Herrn Ka,l Hwaycr von
Laibach gehörigen, gerichtlich auf 33.b00 ft.
geichützlen, im Grundbuche Kreuz »ub
Urb. - Nr. 5)88/2 und 5 8 9 ' , vorkommen-
den Realitäten, dann der ihm zustehenden
Kaufrechte auf die von den Realuaten

Urb . . Nr. 586 2<j Herrschaft Kreuz und
Urb.'Nr. 29 kä Pfarrailt Jauchen erkauf'
ten Grulldparzellen mit der darauf stehlt
den Kunstmühle, bewilligt und hiezu dret
Feilbielungs . Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1878 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hl"'
gerichts mit dem Anhange angeordnet lvo^
den, daß die Pfandrealitäten bei der erste«
und zweiten Feilbietung nur um oder ilbcl
dem Schätzungswert!), bei der dritten abel
auch unter demselben hintan^eqeben werden-

Die LicitationsbeoinMssc, wornaH
insbesondere jeder Licilant vor ĉmachtcl"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden dtt
Licitallonstomnnssion ;u erleqen hat, soŵ
oie Schäyun^Sprotololle und die Oru»^
duchsextracte lü,>nen in der diesgerichp
lichen Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht lögg am 31s""
Dezember 1877.

(51'.—2) Äir. 7^6.

Efecutive
Rcalltätcn-Verstcigenlng.

Vol» l. l. B,z,^lsgel!^e Relim, >v>l°
belannt geinacht:

lös se> ..ber Ansuchen dcS I^a""
Heglcr(dlii chDr. Wenedilicr voii G^llch^
die lfec. Velileigenliig der de,n Ioya"
Hegler von PollSlaoec gehörigen, 6 / ^ '
llch auf 2100 ft. geschätzten Realiilt " '
williget und hiezu drei Fellbielunas'2^
satzungen, und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

0. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^ '
Hiergerichts nm dem Anhaiige angcold."
wurden, daß die Pfandrralllut bei der cl!l
und zweiten Frilblelung nur um oder ü
dem Schätzungswert), tici der drllicn a
auch unter demselben h!mang»g>blll ^
oen wird ^

D>e Licilationsbedingnisst, wo'""^
ii,sbejondcre >cder Llritanl vu, g^>"^ ^
Anbole e,n 10pcrz Vadlum zuhalldc» ,̂
Llcilalionstommlfsion zu erlegen hat, s^
oas SchätzlingSprololoU und der OlU
buchsextra t̂ lünnen in der diesgel^
llchen Registratur elngssehen werden. . ^

K, k. BezirlsM.ch: Reifniz am sb!" j
Seplember 1877. ^ ^ ^

(512—3) Nr. sijls'

Executive
Realitäten-Versteigerung'

Vom k. l. Bezirlsarlichte Reifniz ">l
belannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Peter ^
tavc von Krobac die erec. Verslcigel ^
der der Maria, Marianna und ^ ^
Perjatel von R.ifniz aehiiriqen, l i e l ' ^ ^
auf «27 ft. geschätzlen Reali äl bcn""^
und hiezu drei ^cilbielmigs-TagsaVU'"
und zwar die erste auf den

2. M ä r z ,
die zweite auf den

«. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i 1878 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis l ^
im hiergerichtlichcn Amisgebäude "> yie
Anhange angeordnet worden, .«,ei^
Pfandrealität bei der ersten »md ^^,ö-
,>cilbielll,!g nur um oder über dc'N ^^^
tziinaswerlh, bei der dril'en aber a " ^
demselben hintaoaeaeben werden ^V, ,M

Die Lici'atlonsbedingnisse, , ^ 1 ^ ' " '
insbesondere jeder Licitan: vor gc ^
Äiiboie ein 10pcrz. Vadium z"h"'' so'"'̂
Licilationskommissiun zu erleae" l) ^^,„0^ ,
das Lchätzunasprolololl und b" ^i<hl'
buchseflract künnen in der "
lichen Reaistratui- cinqesehe" wer" ^

K. l. Bezirksgericht Neifnij <"
November 1877.
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(258 1) Nr, 10,382.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichle'iioitsch wird
btlamit «macht:

Es sei über Ansuchen des Hcrrn Anton
Löschet von Kaibach die efec. Versteigerung
°er dem nton Obreza von Wesulal Hs..
"r. ' gehiirisscn. g^richllich auf 7980 ft.
Achatzten Rcaliläl «uli Rcti.. und Urb.
>>ir. 450 2cl Tnrnlact wegen au« dm,
«rltlmtlussc voiu 10, Juni 1843. Z. 2504.
M!lt»ue„ wi ) fl. s.A. bewilliget und hiezu
°rn Feilbielunas Tagsatzungcn. und zwar
" t erste auf den
>,! 8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
""d die dritte auf den
. 10. M a i 1 « ? 8 .
«oesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
" der Ocrichlslllnzlci mit dem Anhangr
"Ordnet worden, daß die Psandrraliläl
" d n ersten und zwctten Fcilbiclung nur

oder über dem Schütznngswrrth, bei der
^ gh^ ^^^ ^ dcinsclven hilttan«

W ^ " werden w.rd.
i M - ^^ltalionsbrdingnissc, wornach
^ sondere jrder ^iciianl vor gemachtem
iiicit^^ ^" ^perz. Vadium zuhanden drr
das ^ ^ m m n i s s i o n zu erlegen hat, jowic
bMg ^ ' "Ubv io lo lo l l " ' ^ ^ " Grund.
^H eriracl lönnen in der dicsgrrichllichcn

Wralur (inges.hn, melden.
P,,^ ' ^eziltsgrricht ^oil>ch am 24stcn
- ^ ^ H r 1877.
^ ^ s ' Nr. l0.U09.

^ Executive
'"ealitäten-Versteigerung.

beladn" '' l ' Vezirtsgcr.chte t i tsch wird
"""gemacht:

Gostis " ' '^ Ansuchen dcö Michael
der >, ^ ^ ° " ^uuze die erec. Versteigerung
M,öri^ ^^su's Ozbolt von Kirchdorf
ten Np«,":..U"lchUich auf 308V ft. gcschütz»
Nr l ) . .H)" "ü «oilfch «ud Rc l f .Nr . 26.
^ttül i!.' ̂  " "gM aus dem gerichtlichen
7^1 7^ v° ' " l). November 1876, Zahl
»>id i i ^ " ^ ' ^ ' l ^08 ft. f, A brwill'gcl
^d?n!^ ^ ^ Fcilbielungs-Tllgsatz>mgen,

^ " die tr,le auf den

j e ^ . , 1 " . M a i 1 8 7 8 ,
>" dielr" ^ "u t l agK v ° " w bis 12 Uhr.
« ! ^ ^ ^uichtslaiizlri mit dem Anhange
^i btr / ^ " ^ ^ ' daß die Pfandrealital
Um oh^ ^ " und zweiten ^nlbirtung nur
briNm ^ » ^ ^w ^chatzungswcrlh, bli dcr
^Urben tt,/ "Uch unlcr demselben hintan»
, D ie?7 wird.
'nsbes^. ""!al!onöbcdingn!sse, wornach
sollte ^ l , leder victtant vor gemachtem
^ ^ t i o n / , ^pkrz. Vadium zuhanden dcr
's ^ch/. °'''"usst°n zu erlegen hat. sowie

und der Gruno-
U'strat.. ^ " " k " in dcr dieSgerichUichen

,̂ ss,l" Angesehen werden,
^ d c i l i ^ ^lögericht Loitsch am 24slen

(^>^__.
^ Nr. 11.065.

N.'.l ^lttlltive

" gem^t . ^ " ^ " ' l h l e ttoilsch wird

3°sef^^über Ansuchen der minderjähr,
^ u ^ " Erben von Zirlniz (durch
H ^ i u t t " D l " "' Adelsbrrg) die erec.
^ t i . 7 2 ^ dem Antm,'Hlof von

Mhönnm. ge.
, " ^ i c l f . . ' « ' " ^ st- geschätzten Nc.lilät
1 ^ ' " V c r a i ^ ^ haasberg wegen
bX 'H .Ü? ,? ^ "" '" N). September

lr.
^ " n a c , ^'^" drei Feilbitlungs'

. ". und zwar die erste auf den

^ > t t V ? ' ' ; ^ von 10 bis 12 Uhr.
""<t w ^ l " " z l e i mit dem Anhange

" ' " e n , daß die Pfandrealital

bei der ersten und zweiten sseilbletuna nur
um oder üb>.r dem Schätzungswerlh. bei der
d'ii'en aber auch uulcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsdedingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticüanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
LicilalionSlommission zu erlegen ha>, sowie
das Schätznn spi0!osoll und der G'imd-
buchc>exracl lönnen in der diesgerich»
Ilchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Brzirl^gerichl ttoilsch am 29sten
November 1^77.

(o53—1) Nr. 9iib8.

Erecutive
Nealitätell-^ersteigerung.

Vom l. l . Veznls^erichle'ttoilsch wird
betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Vrinouc v>.n Niedcidorf Hs.-Nr. 33 die
»f,c. B»rstc>grrung dcr dem Johann Urbas
vo» Nicderdorf gehürigsn, geriä,tlich anf
1085 ft. «5 lr, geschätzten, im G.undbucke
Haaoberg «ub 3illf.»Nr.5^l) vorlonoucn'
drn Ncülilat weg^n aus dem gerichtlichen
VerglVichc vom 1^. März 1^73. Z. »622.
schuldigen 100 ft s. A bewilliget und hie;u
drel Fc>lb,ctungs-Tagslltzungen, und zwar
die erst» auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

29 . M ä r z
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 « ,
jidesmal vormit>a^s von 10 bis !^ Uhr,
in dirscr Oclichlstan^lei mit dem Anhange
an eoidnet wurden, daß die Psandnalüäl
bei der crstrn und zweiten »^ilbirtung nur
um oder über dem Schätzungswnth. bci
der dritten aber auch unlcr demselben
hintangcgcbrn werden wird-

Die kicitationsbedingnisse ^ wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommission zu crlcg»n hat, sowie
das Schätziingsprotololl und drr Grund,
buchbexiract tonnen in der diesgerichllichcn
Rlgislratur eingesehen werden.

K. l. OezirlSgcrichl Loitsch am I9tcn
Oktober 1877.

(47—1) Nr. 86-^3.

Nealltätcn-Vcrstcigerung.
Von» l. l . Bezirtsgerichlc iiruinburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcS k. l. Steuer'

amtcs K, ainburg die rzccc. Versteigerung
dcr den GlaS Paulin'schcn lnindj. Erben
(unter Vertretung) gehörigen, gerichtlich auf
4024 ft. gcjchützlm. im Orundbuchc dcr
Herrschaft Nadilmnnödorf «u!) Ncclf.-
Nr 446 vorlommendeil Nrali iäl bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

25. A p r i l
und die drille auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrcaliläl bei dcr
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert!,), bei dcr
drillen aber anch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die VicilalionSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Orund-
bnchslfliact lönncn in der di'csgerichl-
lichrn Registratur cinglsehcu wcrdcn.

K, l. Brzills,icrichl Krainburg am 8tcn
December 1877.

( 4 9 5 - 1 ) Nr. 156.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vo,n t. l . Bezirksgerichte Sittich wird

belannt gemacht:
Es sei Über Ansuchen des Josef Ster-

mole Nr. 27 die exec. Versteigerung der
der Maria Hrast von Sittich Nr. 58
gehöilgen, gerichtlich auf 1800 f l . gc-
schätzten. <m Grundbuche dcr Herrschaft
^i l t ich (Erbpacht) »nli Urb..Nr. 34/» und
(HauuSaml) uud Urb.^lr . 119' / , vorlom»

mendcn Realitäten lmgcn schuldigen 40 f l .
bewilliget und hiezu drei ffeilbielungs»
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

7. M ä r z ,
die zweite auf den

1 U A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrsalitätcn
bei dcr ersten und zweiten Fcllbiclung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangrgebcn werden.

Die ^ici'lllionsbsdingmssc, wornach
insbesondere jeder Lisitant vor gemachlrm
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Kililallonslommijsion zu erlegen hat. sowie
die Schätzungsprololollc und die Grund
bnchsrftralle kimmn in dcr diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 11 ten
11. Jänner 1878.

( 3 5 5 - 1 ) Nr. 9921.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann Ko-
bou von Kirchdorf die exec. Versteigerung
der dem Andreas Oostiia von Oberdorf
Hs. . Nr . 86 gehörigen, gerich'lich auf
7625 ft. geschätzten Realität 8ud Rclf..
Nr. 18,226 und Urb.'Nr. 673 li<I Herrschaft
Voilsch wrgen aus drm Vergleiche vom
27.März 1876. Z. 209", schuldigen 96 ft.
25 lr. s. A. bewilliget und hiezu drei ^eil-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf dcn

8. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Orrichlölanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreuliläl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcm Schähungswerlh, bei
bcr drillen aber anch unlcr dcmsclbrn
hinlan^egrben werden wird.

D>e kicita,ionsbl'dingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden drr
^icilalionslommiisio» zu erleorn hat. sowie
das Schatznnlispiolololl und dcr Olund-
buchslflract können in der diesgericht-
lichen Rcgistra'ur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht ttoitsch am 13len
November 1877.

(560—1) Nr. 8211.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl C. Holzer

von Kaibach (durch Dr . Pfefferer) die exec.
Versteigerung der dem Johann Koren von
Nadlest gehörigen, geiichllich auf 1700 ft.
abschätzten Realitäten sud Urb..Nr. 570,
Rct f . -Nr . 251 kd Grundbuch Aurrsperg
und »nd Urb.« Nr. 34 . Rclf. 'Nr. 30 ud
Grundbuch Schneeberg bewilliget und hiezu
drei FellbletungS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf del»

6. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf dcn

6. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der hicrgerichllichrn AmlSlanzlei mit dem
Anhanac angeordnet worden, daß die Pfand»
realilü.cn bci dcr ersten und zwcitcn steil»
biclung nur um odcr über dcm Schä»
tzungöwmh. bei drr drillen aber auch
unlcr demselben hinlangegebcn werden.

Die Kicitationsbcdingnissc. wornach
insbesondere jedci Licitanl vor gemachtem
Nnbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprolololle und die Grund-
buchSeflracle tonnen in der dlesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttaas am bten
November 1877.

( 5 5 3 - 1 ) Nr. 34.

Executive Feilbietungen.
Vom l . l . Bezirksgerichte Senosetsch

wird kund gemacht:
Ueber Ansuchen des l. k. Sleucramte«

Senoselsch (in Vertretung des hohen l. l .
Aerars) wird die exec. Feilbirlung der der
Johann Debeoc'schen Vrrlaßmafse von
Slavine gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Srnosetsch 8ud Urb-Nr. 364,
des Gntes Neuloffel «ud Urd. , Nr. 72,
77 und 84/12, und in demselben Grund-
buche 8ud Urb.'Nr. 5 7 ' / , vorkommenden,
gerichtlich auf 4050 fl.. 1115 fl. und
330 ft. bewertheten Realitäten bewilliget
und zu deren Vornahme die Tugsahungcn
auf den

13. M ä r z ,
13. A p r i l und
15. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 11 b iS 'L UHr.
hirrgerichls nut dem Anhange angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten und
zweiten j>cilbietung nur um oder über den
obigen Schätzungswerth, bci dcr letzten
aber auch unter demselben an den Meist»
bielendrn hintangcgeben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch am 9ten
Jänner 1878.
(684-1) Nr. 349.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Ndelsberg
wird brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Penlo von Narin die exec. Versteigerung
der dcm Josef Sedmal von Nadajneselo
gehörigen, gerichtlich auf 1660 ft. ge-
schlitzten Realität üul) Urb. - Nr. 23 »6
Prem iiclc». 150 ft. bewilliget und hiezu
drei fteilbirlungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. « p r i l
und die dritte auf dcn

14. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mil drm Anhange angeordnet worden,
daß die Psandrealitüt bri der ersten und
zweiten steilbietung nur um oder über
dcm Schätzungöwcrih. bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangrgeben werden
wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
inSbrsonderc jrdcr Militant vor gemachtem
Nnbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
KicilalionSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzunqsproiololl und der Grund»
buchscxiract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Beznlsgericht Ndelsberg am
12. Jänner 1878

(493—1) Nr. 6553.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz <vu»
steröii die executive Versteigerung der dem
Franz Hrovat von Videm gehörigen, ge-
richtlich auf 8500 fl. geschätzten, im Grund»
buche der Herrschaft Wcißenstein «ul> Urb.-
Nr. 237 und Rclf. »Nr. 137. Band M .
so!.245, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Frilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf dcn

7. M ü r z ,
die zweite auf den

I I . Apr i l
und die dritte auf dcn

16. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. im
Expedite mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die NcitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jetxr Ncilanl vor gemachtem
Anbote ein lOpeiz. Vadium zuhanden der
Ncitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchatzungsprotoloU und der Grund»
buchSrxtract können in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 30sten
November 1877.
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Geometrische Vertkei-
kungen u. Rufnahmen

übernimmt

l. k. Geometer in Pension, Hilschergasse Nr, 12
(neu). (773) 3—1

Pttriia
zu verkaufen, gut erhalten, um eine halbe Octave
größer als gewöhnlich, nebst Noten.

yn«l>z»»»« I l r . s , Dcschmann'sches Haus,
ebenerdig, (769)

<770> Y a b i l o
k

trinajstemu občnemn zborn

„Matice Slovenske"
13. februarja I. 1878 ob 4. uri po-

pöludne
v čitalničnej dvorani v Ljubljani.

VrBta r a z g o v o r o v :
1.) Prvosednihov govor.
2.) Tajnikovo poročilo o odborovem delovanji

od 1. januarja do konca decembra 1877. 1.
3.) Račun od 1. januarja do konca decembra

1877. 1.
4.) Proračun od 1. janu&rja do kooca decem-

bra 1878. 1.
5.) Volitev treh udov, da pregledajo, preso-

dijo in potrdijo odborov raču n o novčnem
go8podar»tvu vsled § 9. Matičinih pravil.

6.) Rargovor zarad izdavanja znanstvenega
časop^sa

7.) Nasveti posamezaih udov.
8.) Volitev 16 novih odboruikor.

Opomba. I.) Pri volitvah odbornikov
„Matice Slovenske" vštevajo se tudi volilni
listi takih družbenikov, ki sicer niso mogli
•ami k zboru priti, pa so vendar volilne liste
E lastuoročnim podpisom odboru poslali tako,
da ni Buma zarad kake prevare (§ 11. Ma-
tten, pr.)

2.) Račun za preteklo, proračun za pri-
hodnje leto in volilni listi se pred razgovori
razdelo nazočim g. g. družbeuikom.

Iz odbora „Matice Slovenske"
v Ljubljani 10. februarja 1878.

Dorscb-Lebertüran-Oel
gegen Husten, Brust- und Lungcnlranlhciten,
Stropheln, Rhachitis, in Flaschen ä 60 tr. ver-
kauft (547) 6—2

( 2 - , ^>5.<2<2<I>IZ.,
Npotheler, Wienerstraße, Laibach.

>nch,u haben l» »«r

von Illw

^lilqlied b«r Wiener medî  Fac»U2<,
«i«n . «^^»»»«»^. » l n » 2 2 . ^

i<vr;u5><«<, welle» die scheinbar «n ^
h«>Ib>>r«n ffillle vox g«s,<,»>i<»»l,s ,

Ordinal!»» tässllch von i l — ^ llhl. ^>
«u<hn,lll>o»lch<ro»»<sp<>«d»n,hlban» "

WM" l»»». > l » « » » »»id« du»ch vk ?>"
Ernennung »u« »««, Nnlverl', ?

Ein Alauier
wird verlauft oder vermiethet: Deutsche Gasse
Nr. S, im I Stock. (727) :l—2

( 7 0 2 - 1 ) Nr. 607.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Vezug auf das Edict vom 30sten

November 1877, H. 4936, wird bekannt
gemacht, daß, nachdem die erste auf den
6. Februar 1878 angeordnete Feilbletung
der Realität des Johann Miheliö von
Prezrenje 8ub Rclf.Nr. 596 aä Herrschaft
Radmannsdorf resultatlos war, am

6. M ä r z 1 8 7 8 ,
Vormittage um 10 Uhr, zur zweiten Feil«
bielung dieser Realttät Hiergerichts ge<
schritten werden wird.

5. l . Bezirksgericht Radmannsdorf am
6. Februar 1878.

Mit nur Diese, vom Magistrate der Stadt Wien zum Besten des Armen- i
^ ? / - " > «1«.,..». fsnVeS veranstaltete Lotterie enthält Treffer von
" ^ ^ ^ ^ - 1000,200, ) Dutawl ^ ) 0 , 100, ^ Gulden

als Preis eines 200, 100, 100 j in Gold. 100, 100 j Silber
O r i g i n a l - Loses l 3 Wiener Kommunal-Usse. deren

V n l l l t t N beträgt, und viele andere Kunst- und Werthgegcnstimdc in Gold»
effektiv in Gold. !. und Silber, zusammen

3 » » » Treffer '- 3"«' ««,«»« N.
Tie Ziehung erfolgt nnter Kontrolle des Magistrates am 5teu

Via'rz 1878. l^o4) 12—9 l
Bei auswärtigen Aufträgen wird frankierte Einsendung des Betrages und Bcischliiß !

! vqn 30 tr. für Franlozusendung der Lose und s, Z. der Ziehungsliste ersucht. z

2 W " Derlei <̂ ose sind auch zu haben in Laibach bei der lraintschen
Escompte-Gesellschaft.

^ v — i ) nr. ilv^i).

Fzecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Ratjchach

vird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Prolop

Vohutinsly, Verwalter der Herrschaft
Zavenstein (durch Herrn D r . Koceli von
Kurlfeld) gegen Anlon Skoda von Ora-
)ische wegcil aus dem Bescheide vom 18ten
liooember 1876, Z. 2 5 0 1 , schuldigen
i>9 ft. 82'/z lr. ö.W. 0. 8, c in ke efcc.
zffenlliche Versteigerung der dem letztern
lehinigen, im Grundbuche des Gutes Er-
.aß^of 8ud Urd.-Nr. 1 7 ^ vorlolninendru
)iealilat, im gerichtlich erhobenen Scha»
zungewerihe von 1235 f l . ö. W., gewilllget
l̂nd zur Vornahme derselden die drei FeN-

liielungs-Tagsatzungen auf t>en
8. M ä r z ,
9. A p r i l und

10. M a i 1878,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realitä: bei
der letzten Feilbictung auch unler dem
schätzungswerche an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract und die kicitationsbedlngmsse
lünuen bei diesem Oerichte iu den gewöhn»
lichen Ämtsstuuden eingesehen wcrden.

K. t. Äezillsgericht Ratschach am 14teu
Dezember 1877.

( 7 0 0 - 1 ) Nr. 3341.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
P 0 d l 0 gar und dessen unbekannte Rechts,

Nachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Pudlo.cn und dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habc wider dieselben bei diesem
Oerichte Margarctha Podlogar von Sver-
zavo Nr. 21 dir Klage auf Anerkennung
des Eigenthums des Weingartens uub
M b . . Nr. 32« aä Herrschaft Nassenfuß
und Erwerbung desselben durch Ersitzung
die Klage sub prasg. 12. November 1877,
Z. 3341, vorgebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Hcrrn
Josef Vogel von Ratschach ^»ls Kurator
aä äotum bestellt.

Die Geklauten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen u:id dicftm
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten tonnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
ordnung verhandelt werden nnd den Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geden. sich die
aus einer Verabsäumung einstehenden Fol-
gen selbst bcizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Ratschach am
13. November 1877.

(601—1) Nr. 8937.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Josef und
Anna kovrin von Laidach die exec. Ver»
steigerung der dem Iasef Gerjol von Pri«
stava Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
3130 f l . geschätzte», im Grundbuche der
Herrschaft Billichgraz 3ul) tow. I, sol. 14,
Rctf. ' Nr. 10 vorkommenden Realität
wegen aus dem Zahlnngsanftrage vom
2 1 . September 1872, Z. 3341, schuldign
500 f l . c. 3 c. bewilliget und hiezu eine
Feilbietungs'Tagsatzung, und zwar auf den

5. M ä r z 18 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichlstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitat bei
derselben auch unter dem SchätznnHswerth
hintangcgeben werden wird.

D>e LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommlision zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchSexlract tonnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
28. Dezember 1877.

(691—1) Nr. 98.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht, daß Simon
Rosman von Kerschdorf HS.-Nr. 1 um
die Einleitung der Amortisierung der auf
feiner Hubrealität »ub Urb..Nr. 1240 llä
Herrschaft Lack am ersten Sahe für Jo-
hann, Lorenz und Theresia Rosman aus
dem Uebergabsvcrtrage vom 6. Februar
1809, seit 6. Februar 1809 für jeden
per 800 fl., zusammen 2400 fl. L. W.
sammt Naturalien, dann der für die
Brüder Franz und Valentin Rosman
auch aus diesem Vertrage seit 6. Februar
1809 5 pr. 1000 fi., zusammen 2000 f l .
L. W. sammt Naturalien, und der am
zweiten Satze für die Geschwister Johann,
Lorenz und Theresia Rosman aus dem
Heiratscontracte vom 30. September 1811
seit 27. Dezember 1811. für jedes zu
300 fi. D. W.. zusammen pr. 900 f l .
D.W., mit Aufhebung der ihnen im Ueber»
gabsvertra^e vom tt. Februar 1809 zu-
gesprochenen Geldbeträge in L. W., jcdoch
mit Äufrrchtbcstand der Naturalien —
haftenden Hypolhelarforderungen angejuchl
habe.

Nachdem alle zur Amortisierungsein-
leitung nach H l 18 dcS Orundbuchsqchtzes
erforderlichen Bedingungen vorhanden sind,
so werden diejenigen, welche auf die For.
derungen Ansprüche erheben, hiermit auf
gefordert, dieselben bis längstens

1. F e b r u a r 1 8 7 9
bei diesem Gerichte um so gewisser anzu-
melden, als sonst auf Ansuchen des Bitt-
stellers die Amortisation und gleichzeitige
Löschung der vorbezeichnrtcn grundbüch»
lichen Eintragung bewilliget werden würde.

K. l Bezirksgericht Radmannsdorf am
16. Jänner 1878.

Das s
Moie-, Ollnufllälll-. 3ansec!ion8'. ^

i TuH- u. teMllwllcen-EtllWelnen!!
des j

Laibach, Nathausplah Nr. 7. !
l empfiehlt sein ssroszcs Lagrr in Salon-
! und »allartileln für die CarnrvalssaiM

1878. (200) I 3 ^ j

( 7 0 4 ^ 1 ) " " " " " " " " Nr. 52^

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu dcr mit dem Äesche>̂

vom 17. Dezember 1877, Z. Ü294 «"
den 5. Februar 1878 angeordneten erM
Fellbielung der Realität des Johanns"
houc von Vorn-arlt »ub Urb.-Nr. 9» ^
Probstelgill RadmannSdorf lein Kausw'
ger erschienen war, so wird am

5. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um lOUqr, zur zweitens
bietung dieser Realität hiergerichls ^
schritten werden. ^

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf°
5. Februar 1878. ^

( 6 8 7 - 1 ) Nr. 33^'

Reassumierung
dritter e^ec. Feilbi'etuO

Vom l. t. 'Beziilsgerichlc D e l " "
wird bekannt gemacht: . ^

Es sei iu der Excculionssache der ^
Finanzprocuratur (nom, des hohe" '^
AerarS) «egen ^lnlun Helto von M^ .
Nr. 27 wegen 86 f l . 83 lr. c »- ^
mit dem Bejcheide vom 29. März 1° ̂
Nr. 2890, bewilligte und sohin sw" h
dritte exec. Feilbiclung dcr Realität .
Urb. , 3ir. 40 kd Plem neuerdings
Tagsatzung auf den

1 3 . M ä r z 1 8 7 8 , ^
vormittags um 10 Uhr, hicrgcrlcht«' ^
dcm vorigen Anhange im Rcassuniiel>l
wege au geordnet. ^

K. l. Bezirksgericht Noclsbel«
12. Jänner 1878.
(70-1) Nr. 9 ^ '

Erinnerung ,
an die unbekannten Prätendenten " l
Grundbuchc der Herrschaft Loitjch «" ^.
Bezeichnung Hs. . Z. 114 zu » a B

kommenden Realität. ^ ĉh
Von dem l. l. Bezirksgerichte ^ ^

wird den uubckannlen Prälendente" j,
im Grundbuche dcr Herrschaft ^ " l > ^
der Bezeichnung H s . - Z . 114 z" ^:
vorkommenden Realität hiemit ^ ^leö

Es habe wider dieselben bel " ^
Gerichte Matthäus Menard von " ^
die Klage 6« präou. 9. Oktober ^ , .
Z. 9750, siew. Ersitzung dcr im ^ ^b
buche Loitsch vorkommenden, zu """' ^
Consc.. Nr. 114 gelegenen R e a l " « ^ .
gebracht, worüber zur ordentliche" <̂ ß
lichen Verhandlung die Tagsatzung «

1. A p r i l 1 8 7 8 , ^
vormittags um 9 Uhr. mit dem "'"
des § 29 a. G. O angeordnet w» „„

Da der Aufenthaltsort der G " ^ " '
diesem Gerichte unbekannt und °'' ^
vielleicht aus den l. l. Erblanden a ^ ^
sind, so hat man zu deren M ' ^
nnd auf ihre Gefahr und « ? ^ f "̂
Herrn Jakob Lenassi von Kirche ^
Kurator 26 aet,um bestellt. ^ l>^

Die Geklagten werden hievon i ^F
Ende verständiget, danlil dieselbe" "" ,'B
zur rcchteil Zeit selbst erscheine" ° l>"°
^inen andern Sachwalter licstt M
diesem Gerichte namhaft "ach" - e!"
Haupt im ordnungSuläß'gcll ' yiss»'
schreiten und die zu dercn ^ " ' " lij"l's!
erforderlichen Schr.tte einle»!«" ,, B
widrigen« diese Rcchlösachc "". ,,„„>l"^^
gksttlllen Kurator nach den M!«' ^c°'
der Gerichtsordnung verha"^ ^ i g ^
und die Geklagte», welche" « ^ ^
freisteht, ihre Nechtsbehelfe " ^
benannten Kurator an die P"» ^il!<^ ,.
sich die aus einer Verabsäum""« ^ 0
den Folgen selbst beizunusse" ^ ^ 1^

». l. Bezirksgericht L o M
Oktober 1877. ^ ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Namberg.


